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spräche daran zü haben vermeynen, zu dem Ende bekannt gemacht, damit sich dieselbe« in
besagtem Termin Morgens früh 9 Uhr vor hiesigem Amte einfinden, Erstere ihre Gebote thun,
und der Meistbietende^ sich nach Befinden des Zuschlags nach 12 Uhr gewärtigen. Letztere hin
gegen ihre Forderungen oder Ansprüche ad protoeolium geben, und dieselben rechtlich begrün
den können. Lichtenau den 29ten Julii 1805. R.F. H. Amt daselbst. G. Möller.

36) Ausgeklagter Schuldenhalber, womit Leonhard Günther zu Bergshausen dem Hofhospital St.
Elisabeth zu Cassel verhaftet ist, sollen nachstehende demselben zugehörige Grundstücke, als?
i) Ein Wohnhaus nebst Scheuer, Hofreyde und einem Nebenhaus an Ioh. Jost Werner gele
gen; 2) i| Ack. 6 Rut. Erbland auf der kurzen Hecke an »Johs. Günther und Urban Hahn;
Eh. B. Nr. 35. 3) i Ack. 1 Rut. Erbland an Adam Werner gelegen und auf den Brücken
weg stoßend; Ch. D. Nr. 41. 4) § Ack. über dem Brückenweg an Johs. Schumacher, CH.
D. Nr. giß. 5) i! Ack. an Conrad Günther gelegen und auf den Crumbacher Weg stoßend;
6) \ Ack. Erbwtese vor dem Walde an Johs. Günther gelegen; und 7) £ Ack. das Gemei
ne Theil genannt; in Termino liciiationis legali Dienstags den 29ten October nächstkünftlg,
öffentlich und meistbietend versteigert werden. Kaufliebhabern und etwaigen Pfandglaubigern
wird daher solches des Endes hierdurch öffentlich bekannt gemacht, damit sie iv peTüro Mor
gens 9 Uhr vor Amt allhier erscheinen, erstere bieten, letztere aber ihre vermeinten Ansprü
che bey Strafe deren gesetzlichen Erlöschung zu Protokoll anzeigen, und das Weitere erwar
ten mögen. Oberkaufungen den i9ten August 1805.

 R. H. Amt Hierselbst. Burchardi.
37) Da in dem am zten Aug. a. c. abgehaltenen Lwitationstermin auf nachfolgende dem ver

storbenen Johannes Freitag mocio dessen Erben zu Bergheim gehörige Immobilien, als:
i) ein Wohnhaus an Johannes Riemenschneider und George Rode gelegen, 2) i^Hufe
sogenannte Freytagsgüter, 3) 2 Erbwiesen, und 4) ein Rottland, kein annehmliches Gebot
geschehen ist; als wird anderweiter Licitationötermin auf den löten September a. c. anbe-
rahmt, worin mit dem zulezt geschehenen Gebot der 762 Rthlr. der Anfang gemacht werden
soll; diejenigen nun, welche auf besagte Grundstücke ein Mehreres zu bieten gesonnen sind,
können sich besagten Tages vor Kurfürst!. Amte allhier einfinden, ein annehmlicheres Gebot,
als geschehen, thun, und den Zuschlag erwarten. Spangenberg am zten August 1805.

Rurheff. Amt Hierselbst, ln tidem Lometsch, Amts-Assefior.
L8&gt; Da sich in denen zum Verkauf der Haßenpflugischen Niederhülser Grundstücke im Ganze»
' keine Kaufliebhabere in denen bereits abgehaltenen 3 Llcitationsterminen eingefunden haben,

und nunmehro die hohe Einwilligung Kurfürst!. Obcrrenthkammer zum einzelnen Verkäufer,
theilt worden ist, so wird auf fernere Instanz der Gläubigerin Schutzjuden Leib Levi zu Ober-
Vorschütz abgeschiedene Ehefrau in Oberaula ein anderweiter Licitationstermin zum einzel
nen Verkauf der derselben vom Ioh. Henrich Haßenpflug und dessen Ehefrau, modo deren
Sohn George Haßenpflug zu Niederhülsa, wegen eines Anlehs von üocr Rthlr. specialjter
verschriebenen im Ort und dasiger Feldmark gelegenen Grundstücke, als: Haus und Hof
reyde zu Niederhülsa, neben Johs. Gebauer'beym sogenannten Hülserborn gelegen, sodann
an Erbland: .-») 9Z Ack. 7 Rut. tm Strauchfeld, zwischen Johannes Baumarth) Johs.
Gebauer und dem Herrschaftlichen Wald; d) § Ack. wüst daran; c) iZ Ack. 17 Rut. im
Schmückbornsfeld, an Johs. Gebauer; d) Ack. l i Rut. daselbst, zwischen Johs. Ge
bauer und ihm selbst; e) | Ack. u Rut. daselbst am Wald her; 5) £ Ack. 3 Rut. Triesch
bcselbst, zwischen dem Wald und Johs. Gebauer; g) f Ack. 16 Rut. im Schmückborns-
seld, zwischen Johs. Gebauer. Erbwiesen: a) I Ack. 8z Rut. zur ^te in den Bornwie,
sen, an Andreas Freunds Erben; b) Ack. daselbst, zwischen Johs. Gebauer und dem
Wege; c) Ack. 14 Rut. im Straufeld, zwischen seinem Land und dem Herrschaftllche»

 Walde gelegen, auf Sonnabend denjsiten, September d. I. anberaumt. Kaufliebhaber kön,
*en sich daher am besagten Tag des Morgens 9 Uhr in des dasigen Greben Jacob Baum-
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